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Seite 2 Donnerstag, 2. Juni 2022

Mitteilungen des Bürgeramts

Abfuhrtermine

Blaue Tonne

Mittwoch, 08. Juni 2022

Erreichbarkeit der Corona-Hotline ab Juni
Ab Juni ist die Corona-Hotline des städtischen Gesundheits-
amts an Werktagen von Montag bis Freitag jeweils zwischen 8 
und 12 Uhr sowie zwischen 13 und 16 Uhr erreichbar. 
Aufgrund der gesunkenen Nachfrage am Wochenende, wird 
die Hotline vorerst nicht mehr an Samstagen betrieben. 
Die Corona-Hotline des Gesundheitsamts beantwortet Fragen 
rund um das Thema Corona und zur einrichtungsbezogenen 
Impfpflicht.

Pressemitteilung des Polizeipräsidiums Heilbronn vom 
24.05.2022
Frontalzusammenstoß – drei Verletzte
Bei einem Verkehrsunfall am Montag in Heilbronn stießen zwei 
Pkws frontal zusammen. Der 20-jährige Fahrer eines Audi A3 
war gegen 17 Uhr auf der Kreisstraße 9560 von Bonfeld in 
Richtung Biberach unterwegs. Auf der schmalen Fahrbahn kam 
ihm im Kurvenbereich eine 45-Jährige in einem Toyota ent- 
gegen. Aus bisher unbekannter Ursache fuhr der junge Mann in 
Richtung der Fahrbahnmitte, weshalb es zum Zusammenstoß 
der beiden Pkw kam. Hierdurch wurden die 45-Jährige sowie 
ihre im Fahrzeug befindliche 9-Jährige Tochter leicht und der 
20-Jährige schwer verletzt. 
Alle Insassen wurden in ein Krankenhaus gebracht. An den 
Fahrzeugen entstand ein Sachschaden von rund 15.000 Euro.

Pressemitteilung der Stadtwerke Heilbronn
Anpassung der Öffnungszeiten in den Heilbronner Bädern 
notwendig
In den Sommerferien kann in den Freibädern nahezu ein unein-
geschränkter Badebetrieb stattfinden, außerhalb der Sommer-
ferien müssen die Öffnungszeiten leider aufgrund der weiter 
verschlechterten Personalsituation angepasst werden. Als Aus-
gleich werden die Eintrittspreise in den Freibädern Gesund-
brunnen und Kirchhausen sowie die Preise für Saison- und 
Jahreskarten gesenkt. Die ohnehin bereits angespannte Per- 
sonalsituation in den Heilbronner Bädern hat sich durch kurz-
fristig eingetretene Personalengpässe weiter verschärft. Wie 
auch in anderen Branchen, die von den Lockdowns besonders 
betroffen waren, wie z. B. die Gastronomie und das Hotelge-
werbe, so gestaltet sich auch in Bädern die Personalsuche in 
diesem Jahr besonders schwierig. Für die Freibad-Saison 
sucht das SWHN-Team Personal in den Bereichen Badeauf-
sicht, Kasse und Reinigung. Die Anpassungen der Öffnungs-
zeiten betreffen hauptsächlich das Soleo Freizeitbad, welches 
früher als geplant für den öffentlichen Betrieb geschlossen 
wird. Während der Schließzeit werden im Soleo die jährlich  
üblichen Revisionsarbeiten vorgenommen. 
Das Schul- und Vereinsschwimmen im Soleo kann bis zu den 
Sommerferien weiterhin planmäßig stattfinden. Ebenso von 
den Einschränkungen betroffen sind die Freibäder Gesund-
brunnen und Kirchhausen, jedoch überwiegend in der Zeit vor 
den Sommerferien. In diesen beiden Freibädern werden als 
Ausgleich die Preise für Einzeltickets gesenkt. 

Ebenso gesenkt werden die Preise für Saison- und Jahres- 
karten, da diese in allen Bädern gültig sind. Badegäste, welche 
bereits vor der Preissenkung eine Saisonkarte erworben haben, 
erhalten gegen Vorlage der Saisonkarte an der Kasse im Frei-
bad einen Gutschein über den Differenzbetrag. Der ausge-
stellte Gutschein gilt für alle Angebote der Heilbronner Bäder 
und kann an der Kasse und im Online-Shop eingelöst werden.
Die Öffnungszeiten und Preise im Freibad Neckarhalde bleiben 
unverändert, zum einen weil die Neckarhalde als einziges Bad 
über Frühschwimmerangebot verfügt, zum anderen weil das 
Bad am Abend für den Vereinssport zur Verfügung stehen 
muss. Die reduzierten Jahreskarten und Saisonkarten werden 
ab sofort zu den jeweiligen Öffnungszeiten der Bäder an der 
Kasse verkauft.
Öffnungszeiten Soleo Freizeitbad 01.06. bis 03.07.2022:
Donnerstag und Freitag:	� 14.00 bis 20.00 Uhr
Samstag, Sonntag, Feiertag: � 12.00 bis 18.00 Uhr
Sommerpause Soleo Freizeitbad: 04.07. bis 09.09.2022
Sommerpause Soleo Sauna: 01.06. bis 09.09.2022
Öffnungszeiten Freibad Gesundbrunnen:
01.06. bis 27.07.2022:
Montag bis Sonntag, Feiertag: � 14.00 bis 20.00 Uhr
28.07. bis 11.09.2022 (Sommerferien):
Montag bis Sonntag:	� 10.00 bis 20.00 Uhr
Öffnungszeiten Freibad Kirchhausen:
01.06. bis 27.07.2022:
Montag bis Freitag: � 13.00 bis 19.00 Uhr
Samstag, Sonntag, Feiertag: � 10.00 bis 19.00 Uhr
28.07. bis 11.09.2022 (Sommerferien):
Montag bis Sonntag:	� 10.00 bis 19.00 Uhr
Gesenkte Eintrittspreise für die Freibäder Gesundbrunnen 
und Kirchhausen:

Tarif Tages- 
karte

Feier-
abendtarif

11er- 
Karte

Erwachsene 4,20 € 3,00 € 42,00 €
Ermäßigte 2,90 € 2,10 € 29,00 €
Kinder (4 bis 17 Jahre) 2,30 € 1,50 € 23,00 €
Familie 11,40 €

Gesenkte Preise für die Saisonkarte der Heilbronner Freibäder:
Tarif						      Tageskarte	
Erwachsene				      70,00 €	
Partner/ Partnerin		    45,00 €	
Ermäßigte					      42,00 €	
Kinder (4 bis 17 Jahre)	   35,00 €	
Familie					     135,00 €	
Gesenkte Preise für die Jahreskarte der Heilbronner Bäder:	
Erwachsene				    275,00 €	
Ermäßigte					    180,00 €	
Kinder (4 bis 17 Jahre)	 142,00 €	
Alle Informationen zu den offenen Stellen, weitere ausführliche 
Informationen zu den Heilbronner Bädern sowie die Online-
Buchung für Einzeltickets unter: www.heilbronner-baeder.de. 

Deutsche Rentenversicherung
Eine Nummer für Ihr ganzes Leben 
Elf Zahlen und ein Buchstabe – eine Nummer, die einen durch 
das Leben begleitet: Die Sozialversicherungsnummer. Sie sieht 
zum Beispiel so aus: 33 160894 W 098.
Dabei sind die Ziffern kein Zufall. Die ersten zwei Zahlen stehen 
für den Rentenversicherungsträger. Dann folgen das Geburts-
datum und der Anfangsbuchstabe des Geburtsnamens. Die 
beiden nächsten Ziffern stehen für das Geschlecht und die 
letzte Nummer ist die Prüfziffer.
Die Deutsche Rentenversicherung speichert unter der Sozial-
versicherungsnummer alle relevanten Informationen, die unter 
anderem für die Berechnung der Rente wichtig sind. Deshalb 
sollten Kunden, wenn sie sich an ihren Rentenversicherungs-
träger wenden, immer ihre Versicherungsnummer auf ihren 
Schreiben vermerken oder sie am Telefon bereithalten, damit 
die Zuordnung zum richtigen Versicherungskonto gelingen 
kann.

Abfallberatung:    Haushalte Tel. 07131/56-2951 
       Gewerbe Tel. 07131/56-2762
Apotheke: (Notdienst siehe Rubrik Ärzte – Apotheken) 
Apotheke Biberach, Am Ratsplatz 3 Tel. 7008
Arbeitskreis Leben – Hilfe in suizidalen Krisen: Tel. 07131/16 4251 
Bahnhofstr. 13 (Heinrich-Fries-Haus), 74072 Heilbronn Fax 07131/940377
Ärzte: (Notfalldienst siehe Rubrik „Ärzte – Apotheken“) 
Dr. Bader, Schillerberg 10,  Tel. 6474 
Dr. Hund, Bonfelder Straße 1,  Tel. 7001
Bürgeramt Heilbronn-Biberach,  Am Ratsplatz 3,  Tel. 911990  
Fax 9119929, E-Mail: buergeramt.biberach@heilbronn.de 
Öffnungszeiten: Montag 8.30 bis 12.30 Uhr und 14.00 bis 18.00 Uhr, Dienstag: 7.30 bis 
12.30 Uhr, Mittwoch geschlossen, Donnerstag und Freitag 8.30 bis 12.30 Uhr
Bauhof: Bonfelder Straße 10,  Tel. 90 24 53 
E-Mail: mandy.boehringer@heilbronn.de Mobil 0160/5843548
Bezirksschornsteinfegermeister: 
Martin Benz, Lindenweg 15, 74177 Bad Friedrichshall, Tel. 07136/910011 
Fax 07136/910012, Mobil 0173/3102140  
Alban Hornung, Straßburger Straße 15,  Tel. 90 1040 
Mobil 0151/53201573
Böllingertalhalle: 
Bibersteige 15, Tel. 7465,  Hausmeister Mobil 0172/6 30 56 30
Büchereizweigstelle Heilbronn-Biberach: Tel. 5147 
Schulberg 4, Öffnungszeiten: Dienstag 14 – 18 Uhr,  
Donnerstag 10 – 12 Uhr und 14 – 18 Uhr
Busverbindung/Heilbronner-Hohenloher-Haller Nahverkehr 
GmbH (HNV): Montag – Freitag von 9 – 18 Uhr Tel. 07131/888860 
Fax 07131/8888699, E-Mail: mail@heilbronnerverkehrsverbund.de
Feuerwehr und Rettungsdienst:  
Leitstelle für Feuerwehr und Rettungsdienst  Euronotruf 112 
Feuerwehr – städtisches Amt  Tel. 07131/56-2100 
Feuerwehrhaus Biberach:  
Am Ratsplatz 3, Abteilungskommandant Michael Kilper, Tel. 9118041 
Forstrevier:  
Förster Heinz Steiner Tel. 07131/56-4144 
E-Mail: heinz.steiner@stadt-heilbronn.de  Mobil 0175/2 22 6048
Friedhof: (siehe auch Bürgeramt): 
Ansprechpartner beim Grünflächenamt:  Tel. 07131/79 79 53 
Fax 07131/7979559 
Friedhofsverwalter: während der Dienstzeiten Mobil 0172/6507650 
Rufbereitschaft nach 16 Uhr Mobil 0172/6533037
Gas- und Wasserversorgung: Rufbereitschaft  
der Heilbronner  Versorgungs-GmbH  Tel. 07131/56 -25 88
Grundbuchamt Heilbronn: Bahnhofstr. 3 (Neckarturm),  
Öffnungszeiten: Mo. bis Fr. von 8 – 12 Uhr Tel. 071 31/389 8500
Hallenbad Heilbronn-Biberach: Bibersteige,  Tel. 79 89 
Öffnungszeiten: Montag und Feiertag geschlossen, Dienstag 15 – 19 Uhr, Mittwoch 9 – 12 Uhr und  
15 – 19 Uhr, Donnerstag 14 – 21 Uhr, Freitag 15 – 21 Uhr, Samstag 13 – 18 Uhr, Sonntag 8 – 12 Uhr

Jäger: Udo Geier, Tel. 6637 oder Mobil 0151/12841555;  
Florian Geier, Mobil 0160/35045 28; Herbert Kilper, Mobil 
0171/8 89 44 72; Peter Dalbeck, Mobil 01520/2118683
Jugendtreff Heilbronn-Biberach: Tel. 1567 
Öffnungszeiten: Montag 16.30 – 19.30 Uhr; Dienstag 16.00 – 
19.00 Uhr, Kidsday; Donnerstag 15.30 – 19.30 Uhr 
E-Mail-Adresse: jtbiberach@jufa-hn.de 
Kindergärten: Bibersteige, Bibersteige 5,  Tel. 7464 
Maustal, Ringstraße 23,  Tel. 5653 
Kehrhütte, Adolf-Grimme-Straße 14,  Tel. 1457
Kirchen:  
Evangelisches Pfarramt, Erhard-Schnepf-Gasse 6,  Tel. 9011 23 
Katholisches Pfarramt, Weirachstraße 10,  Tel. 07131/741-6201
Krankentransport: 
Leitstelle für Feuerwehr und Rettungsdienst  Tel. 19222
Müllabfuhr: Termine und Kontakte entnehmen Sie dem aktuellen Abfallratgeber
Nachlass- und Betreuungsgericht beim Amtsgericht Heilbronn: 
Rosenbergstraße 59, 74074 Heilbronn  Tel. 07131/12360
Notfälle, Notarzt: 
Leitstelle für Feuerwehr und Rettungsdienst  Euronotruf 112
Polizei  Notruf 110 
Polizeiposten HN-Neckargartach, Frankenbacher Str. 24 – 26 
E-Mail: heilbronn-neckargartach.pw@polizei.bwl.de Tel. 07131/2 8330 
Polizeirevier HN-Bö., Neckargartacher Str. 108 Tel. 07131/204060 
www.polizei-bw.de
Postagentur: Finkenbergstraße 7  Tel. 9155 33 
Öffnungszeiten: Mo. – Fr. 8.30 – 12.00 u. 14.00 – 18.00 Uhr, Sa. 8.30 – 12.00 Uhr
Recyclinghof: (auch für Elektroschrott/-großgeräte in haushalts-
üblicher Menge): Heisenbergstraße (ehemalige Kläranlage) 
Öffnungszeiten: Dienstag 14 bis 18 Uhr und Samstag 8 bis 16 Uhr
Rettungsdienst: 
Leitstelle für Feuerwehr und Rettungsdienst  Euronotruf 112
Schule: Grundschule Heilbronn-Biberach, Bibersteige 9,  Tel. 912 50 
Ganztagsbetreuung: Tel. 912515, Fax 912517, E-Mail: gtb-biberach@skjr-hn.de  
www.gs-biberach.de
Städtische Musikschule: Ansprechpartner für Unterricht  
in  Biberach: Frau Chekulaeva, Tel. 0176/31533563
Stadtverwaltung Heilbronn:  Telefonzentrale 07131/56-0
Strom: ZEAG Heilbronn, Weipertstraße 41,   
24 h-Störungsdienst (ausschließlich Strom)   07131/610-800
Telefonseelsorge: Tel. 0800/1110111
Volkshochschule Heilbronn-Biberach:  Tel. 07131/9 965871 
E-Mail: biberach@vhs-heilbronn.de 
Wasserversorgung siehe Gasversorgung
Zahnärzte: Dr. Stankovic, Michael-Vehe-Straße 6, Tel. 901115 
Dr. Spiry,  Ziegeleistraße 25, Tel. 4477 
Zahnärztlicher Notfalldienst zu erfragen unter Tel. 0711/7 87 7712

Wichtige Dienste

Impressum:  Her  aus  geber und ver  ant  wort  lich für den redak  tionellen  Inhalt:  Bürgeramt Heilbronn-Biberach.  
Druck und ver  ant  wort  lich für den Anzeigen  teil:  Ver  lags  druck  Kubsch GmbH, 74193  Schwaigern,  Telefon 07138/8536, www.verlagsdruck-kubsch.de

Die unten genannten Kontakt- und Öffnungszeiten können aufgrund der aktuellen Lage abweichen.
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Weitere Auskünfte erteilt die Deutsche Rentenversicherung 
unter der kostenlosen Servicetelefon-Nr. 0800/10004800 oder 
hier im Internet.
Erziehungsrente: Unterhaltsersatz für Geschiedene
Geschiedene, die Kinder erziehen, stehen oftmals vor einer 
schwierigen finanziellen Situation, wenn der Ex-Ehepartner 
stirbt und damit die Unterhaltszahlung entfällt. Die Deutsche 
Rentenversicherung kann die Betroffenen durch die Zahlung 
einer Erziehungsrente unterstützen.
Eine Erziehungsrente kann bezogen werden, wenn die Ehe 
nach dem 30.06.1977 geschieden wurde, der Ex-Ehepartner 
stirbt und der überlebende Partner nicht wieder verheiratet ist. 
Außerdem muss der überlebende Partner die allgemeine  
Wartezeit von fünf Jahren erfüllt haben und ein eigenes Kind 
oder ein Kind des früheren Ehepartners erziehen, das noch 
keine 18 Jahre alt ist. Die häusliche Sorge für ein behindertes 
Kind lässt den Rentenanspruch auch über die Vollendung des 
18. Lebensjahres des Kindes hinaus fortbestehen.
Weitere Auskünfte erteilen die Mitarbeiter der Deutschen Ren-
tenversicherung am kostenlosen Servicetelefon unter 
0800/1000 4800.

Sterbevierteljahr: Witwen und Witwer können Vorschuss 
beantragen
Witwen und Witwer können nach dem Tod des Partners  
finanzielle Unterstützung von der gesetzlichen Rentenversiche-
rung erhalten. Hat der verstorbene Ehepartner schon eine 
Rente bezogen, können Hinterbliebene innerhalb von 30 Tagen 
nach dem Tod bei der Deutschen Post einen Vorschuss auf die 
Witwen- oder Witwerrente beantragen.
Als Überbrückung wird die Rentenzahlung für die nächsten drei 
Monate in einer Summe im Voraus ausgezahlt. Zusätzlich zum 
Antrag auf Vorschusszahlung muss aber ein formeller Renten-
antrag beim zuständigen Rentenversicherungsträger gestellt 
werden. Der rechnet den Vorschuss dann auf die Hinter- 
bliebenenrente an.
Mehr Informationen zu Witwen-, Witwer- und Waisenrenten be-
kommen Sie in der kostenlosen Broschüre „Hinterbliebenen-
rente: Hilfe in schweren Zeiten“.
Kindern eine neue Chance geben
„Es ist besorgniserregend, welche Spuren die Corona- 
Pandemie bereits bei den Jüngsten in unserer Gesellschaft 
hinterlässt“, sagt Saskia Wollny, Geschäftsführerin der  
Deutschen Rentenversicherung (DRV) Baden-Württemberg. 
Verunsicherung, fehlende soziale Kontakte und der Mangel an 
Bewegung hätten viele Kinder krank gemacht. 

Abfallberatung:    Haushalte Tel. 07131/56-2951 
       Gewerbe Tel. 07131/56-2762
Apotheke: (Notdienst siehe Rubrik Ärzte – Apotheken) 
Apotheke Biberach, Am Ratsplatz 3 Tel. 7008
Arbeitskreis Leben – Hilfe in suizidalen Krisen: Tel. 07131/16 4251 
Bahnhofstr. 13 (Heinrich-Fries-Haus), 74072 Heilbronn Fax 07131/940377
Ärzte: (Notfalldienst siehe Rubrik „Ärzte – Apotheken“) 
Dr. Bader, Schillerberg 10,  Tel. 6474 
Dr. Hund, Bonfelder Straße 1,  Tel. 7001
Bürgeramt Heilbronn-Biberach,  Am Ratsplatz 3,  Tel. 911990  
Fax 9119929, E-Mail: buergeramt.biberach@heilbronn.de 
Öffnungszeiten: Montag 8.30 bis 12.30 Uhr und 14.00 bis 18.00 Uhr, Dienstag: 7.30 bis 
12.30 Uhr, Mittwoch geschlossen, Donnerstag und Freitag 8.30 bis 12.30 Uhr
Bauhof: Bonfelder Straße 10,  Tel. 90 24 53 
E-Mail: mandy.boehringer@heilbronn.de Mobil 0160/5843548
Bezirksschornsteinfegermeister: 
Martin Benz, Lindenweg 15, 74177 Bad Friedrichshall, Tel. 07136/910011 
Fax 07136/910012, Mobil 0173/3102140  
Alban Hornung, Straßburger Straße 15,  Tel. 90 1040 
Mobil 0151/53201573
Böllingertalhalle: 
Bibersteige 15, Tel. 7465,  Hausmeister Mobil 0172/6 30 56 30
Büchereizweigstelle Heilbronn-Biberach: Tel. 5147 
Schulberg 4, Öffnungszeiten: Dienstag 14 – 18 Uhr,  
Donnerstag 10 – 12 Uhr und 14 – 18 Uhr
Busverbindung/Heilbronner-Hohenloher-Haller Nahverkehr 
GmbH (HNV): Montag – Freitag von 9 – 18 Uhr Tel. 07131/888860 
Fax 07131/8888699, E-Mail: mail@heilbronnerverkehrsverbund.de
Feuerwehr und Rettungsdienst:  
Leitstelle für Feuerwehr und Rettungsdienst  Euronotruf 112 
Feuerwehr – städtisches Amt  Tel. 07131/56-2100 
Feuerwehrhaus Biberach:  
Am Ratsplatz 3, Abteilungskommandant Michael Kilper, Tel. 9118041 
Forstrevier:  
Förster Heinz Steiner Tel. 07131/56-4144 
E-Mail: heinz.steiner@stadt-heilbronn.de  Mobil 0175/2 22 6048
Friedhof: (siehe auch Bürgeramt): 
Ansprechpartner beim Grünflächenamt:  Tel. 07131/79 79 53 
Fax 07131/7979559 
Friedhofsverwalter: während der Dienstzeiten Mobil 0172/6507650 
Rufbereitschaft nach 16 Uhr Mobil 0172/6533037
Gas- und Wasserversorgung: Rufbereitschaft  
der Heilbronner  Versorgungs-GmbH  Tel. 07131/56 -25 88
Grundbuchamt Heilbronn: Bahnhofstr. 3 (Neckarturm),  
Öffnungszeiten: Mo. bis Fr. von 8 – 12 Uhr Tel. 071 31/389 8500
Hallenbad Heilbronn-Biberach: Bibersteige,  Tel. 79 89 
Öffnungszeiten: Montag und Feiertag geschlossen, Dienstag 15 – 19 Uhr, Mittwoch 9 – 12 Uhr und  
15 – 19 Uhr, Donnerstag 14 – 21 Uhr, Freitag 15 – 21 Uhr, Samstag 13 – 18 Uhr, Sonntag 8 – 12 Uhr

Jäger: Udo Geier, Tel. 6637 oder Mobil 0151/12841555;  
Florian Geier, Mobil 0160/35045 28; Herbert Kilper, Mobil 
0171/8 89 44 72; Peter Dalbeck, Mobil 01520/2118683
Jugendtreff Heilbronn-Biberach: Tel. 1567 
Öffnungszeiten: Montag 16.30 – 19.30 Uhr; Dienstag 16.00 – 
19.00 Uhr, Kidsday; Donnerstag 15.30 – 19.30 Uhr 
E-Mail-Adresse: jtbiberach@jufa-hn.de 
Kindergärten: Bibersteige, Bibersteige 5,  Tel. 7464 
Maustal, Ringstraße 23,  Tel. 5653 
Kehrhütte, Adolf-Grimme-Straße 14,  Tel. 1457
Kirchen:  
Evangelisches Pfarramt, Erhard-Schnepf-Gasse 6,  Tel. 9011 23 
Katholisches Pfarramt, Weirachstraße 10,  Tel. 07131/741-6201
Krankentransport: 
Leitstelle für Feuerwehr und Rettungsdienst  Tel. 19222
Müllabfuhr: Termine und Kontakte entnehmen Sie dem aktuellen Abfallratgeber
Nachlass- und Betreuungsgericht beim Amtsgericht Heilbronn: 
Rosenbergstraße 59, 74074 Heilbronn  Tel. 07131/12360
Notfälle, Notarzt: 
Leitstelle für Feuerwehr und Rettungsdienst  Euronotruf 112
Polizei  Notruf 110 
Polizeiposten HN-Neckargartach, Frankenbacher Str. 24 – 26 
E-Mail: heilbronn-neckargartach.pw@polizei.bwl.de Tel. 07131/2 8330 
Polizeirevier HN-Bö., Neckargartacher Str. 108 Tel. 07131/204060 
www.polizei-bw.de
Postagentur: Finkenbergstraße 7  Tel. 9155 33 
Öffnungszeiten: Mo. – Fr. 8.30 – 12.00 u. 14.00 – 18.00 Uhr, Sa. 8.30 – 12.00 Uhr
Recyclinghof: (auch für Elektroschrott/-großgeräte in haushalts-
üblicher Menge): Heisenbergstraße (ehemalige Kläranlage) 
Öffnungszeiten: Dienstag 14 bis 18 Uhr und Samstag 8 bis 16 Uhr
Rettungsdienst: 
Leitstelle für Feuerwehr und Rettungsdienst  Euronotruf 112
Schule: Grundschule Heilbronn-Biberach, Bibersteige 9,  Tel. 912 50 
Ganztagsbetreuung: Tel. 912515, Fax 912517, E-Mail: gtb-biberach@skjr-hn.de  
www.gs-biberach.de
Städtische Musikschule: Ansprechpartner für Unterricht  
in  Biberach: Frau Chekulaeva, Tel. 0176/31533563
Stadtverwaltung Heilbronn:  Telefonzentrale 07131/56-0
Strom: ZEAG Heilbronn, Weipertstraße 41,   
24 h-Störungsdienst (ausschließlich Strom)   07131/610-800
Telefonseelsorge: Tel. 0800/1110111
Volkshochschule Heilbronn-Biberach:  Tel. 07131/9 965871 
E-Mail: biberach@vhs-heilbronn.de 
Wasserversorgung siehe Gasversorgung
Zahnärzte: Dr. Stankovic, Michael-Vehe-Straße 6, Tel. 901115 
Dr. Spiry,  Ziegeleistraße 25, Tel. 4477 
Zahnärztlicher Notfalldienst zu erfragen unter Tel. 0711/7 87 7712

Wichtige Dienste
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Die unten genannten Kontakt- und Öffnungszeiten können aufgrund der aktuellen Lage abweichen.
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Sie appelliert deswegen an die Eltern, jetzt einen Antrag auf 
eine Kinder- und Jugendreha bei dem gesetzlichen Rentenver-
sicherungsträger zu stellen.
Die DRV Baden-Württemberg bietet erkrankten Kindern und 
Jugendlichen eine Chance auf ein gesundes Leben. Während 
des Aufenthalts in einer Reha-Klinik erhalten die Kinder eine 
passgenaue umfassende medizinische, physiotherapeutische 
und oder psychologische Behandlung. Auch der Schulunter-
richt wird nicht vernachlässigt: Die Kinder und Jugendlichen 
werden in der Klinik nach Absprache mit der Heimatschule 
unterrichtet.
Derzeit werden ein Drittel der Anträge mit psychischen Er- 
krankungen begründet. Aber auch Kindern und Jugendlichen 
mit organischen Leiden kann der gesetzliche Rentenver- 
sicherungsträger helfen. 2021 haben rund 3.800 Eltern einen 
Antrag auf eine Kinder- und Jugendreha bei der DRV  
Baden-Württemberg gestellt. „Da haben wir definitiv noch Platz 
für mehr Kinder“, sagt Saskia Wollny. Bei einer Kinder- und 
Jugendreha übernimmt die DRV alle Kosten. Zuzahlungen 
müssen nicht geleistet werden. Kinder bis zwölf Jahre können 
begleitet werden. Auch diese Kosten und mögliche Verdienst-
ausfälle werden von der DRV getragen.
Weitere Informationen sowie den Antrag finden Interessierte 
unter www.deutsche-rentenversicherung.de/kinderreha.  
Die Broschüre „Kinder und Jugendliche: Fit mit Rehabilitation“ 
kann außerdem kostenlos in verschiedenen Sprachen im  
Internet heruntergeladen oder unter der Telefonnummer 0721/ 
825-23888 oder per E-Mail (presse@drv-bw.de) bestellt wer-
den.
Rentenanpassung 2022 – Wann kommt die Anpassungsmit-
teilung?
Die Renten steigen zum 1. Juli 2022 für Zeiten, die Sie in West-
deutschland zurückgelegt haben, um 5,35 % und für Zeiten in 
Ostdeutschland um 6,12 %. Der aktuelle Rentenwert erhöht 
sich damit in den alten Bundesländern von 34,19 Euro auf 
36,02 Euro und in den neuen Bundesländern von 33,47 Euro 
auf 35,52 Euro. Damit beträgt der aktuelle Rentenwert in den 
neuen Bundesländern nun 98,6 % des Westwertes.
Die Anpassungsmitteilungen werden in der Zeit vom 10. Juni 
2022 bis zum 27. Juli 2022 nach und nach verschickt. Der Ver-
sand ist so gesteuert, dass mit der Auszahlung der Rente im 
Monat Juli die Anpassungsmitteilung den Rentnerinnen und 
Rentnern vorliegen soll.
Sollten Sie keine Mitteilung erhalten, rufen Sie kostenlos unser 
Servicetelefon unter der Nummer 0800/100048080 an.

Glückwünsche

Ehejubiläum
Diamantene Hochzeit
01.06.2022	 Richard Wacker und Hilde Wacker geb. Weeß
Wir gratulieren ganz herzlich.
Ihr Bürgeramt Biberach

Standesamtsnachrichten

Eheschließung
Am 27.05.2022	 Jozef Budinsky und Klaudia Lovric, 
					     beide Ringstraße 7.

Volkshochschule

VHS Zweigstelle Kirchhausen
Anmeldung und Infos zu den Kursen:
• telefonisch: 07131/9965-875
• per E-Mail: kirchhausen@vhs-heilbronn.de
• Homepage: www.vhs-heilbronn.de

Im folgenden Kurs sind noch Plätze frei: 
R115A408 Alles öko? Alles fair?
Freitag, 24.06.2022, 18.30 – 20.00 Uhr.
Über Ihre Anmeldung freut sich
Bernardica Knauer, Zweigstelle Kirchhausen

Schulnachrichten

Grundschule Heilbronn-Biberach
Heilbronn zeigt Gesicht – wir sind dabei
Am 02.06. veranstaltet die Heilbronner Bürgerstiftung den Ak-
tionstag „Heilbronn zeigt Gesicht“ unter dem Motto „Vielfältig-
keit, Menschlichkeit und Toleranz“.
Auch wir beteiligen uns an dieser Aktion und die Kinder der 
Schule haben Tolles vorbereitet: ein großes Bodenbild wird auf 
dem Schulhof entstehen, Schüler singen 11h auf dem Kelter-
platz, Postkarten werden verteilt, putzmuntere Kinder säubern 
den Ort... .

Förderverein der Grundschule
Die Arbeit im Förderverein der Grundschule 
Biberach kann Dank dem neuen Vorstand 
weitergeführt werden. 
Am 18.05.2022 fand in der Schule eine außer-
ordentliche Sitzung statt. 

Die erste Vorsitzende begrüßte alle Anwesenden und stellte 
nochmals die Arbeit im Förderverein kurz vor. Die anderen Vor-
stände ergänzen und berichten über ihre Engagement im Ver-
ein. 
Wir konnten einen neuen Vorstand wählen, der einstimmig wie 
folgt gewählt wurde:
1. Vorsitzender Markus Hauk
2. Vorsitzende Nathalie Held
Kassiererin Katharina Alber
1. Kassenprüferin Nicole Coban,  2. Kassenprüferin Marion 
Bühler 
Wir möchten dem neuen Vorstand gratulieren und ihm alles 
Gute für die Zusammenarbeit und den weiteren Projekten an 
der Schule wünschen. 
Herzlichen Dank, für euer Engagement.

Hausärztlicher Bereitschaftsdienst der SLK-Kliniken Am Plat-
tenwald, Bad Friedrichshall, Haus Nr. 7 oder Am Gesund- 
brunnen, Heilbronn, gegenüber der Kinderklinik, Telefon: 
116117 (hier erhält der Anrufer, an Wochenenden und außer-
halb der Sprechzeiten, Auskunft über Öffnungszeiten und auch 
die Anforderung für medizinische notwendige Hausbesuche 
wird hier vermittelt.)
Montag bis Freitag 9 bis 19 Uhr: docdirekt – Kostenfreie  
Onlinesprechstunde von niedergelassenen Haus- und Kinder-
ärzten, nur für gesetzlich Versicherte unter Tel. 0711/96589700 
oder docdirekt.de.

Notdienst der Apotheken
04.06.2022 	 Apotheke im Staufenberg-Zentrum, 
	 Staufenbergstr. 31, 74081 Heilbronn (Sontheim),
	 Tel. 07131/899055
	 Apotheke am Feuersee,  Hauptstr. 91,
	 74206 Bad Wimpfen, Tel. 07063/7085
05.06.2022 	 Adler Apotheke Böckingen, Schuchmannstr. 13, 

74080 Heilbronn (Böckingen), Tel. 07131/381003
	 Lärchen-Apotheke Untereisesheim, Seestr. 18, 
	 74257 Untereisesheim, Tel. 07132/43121
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05.06.2022	 Apotheke am Lindenplatz Neuenstadt, 
	 Lindenplatz 3, 74196 Neuenstadt a. K.; 
	 Tel. 07139/452070
06.06.2022 	 Apotheke am Silcherkarree, Waiblinger Str. 2, 

74074 Heilbronn (Ost), Tel. 07131/394990
	 Apotheke am Neuberg, Breslauer Str. 5, 
	 74172 Neckarsulm (Neuberg), Tel. 07132/81819

Diakoniestation Heilbronn-West, 
Pflegebereich Biberach
Tel. 07066/7925	

Tierärztlicher Bereitschaftsdienst
Der tierärztliche Bereitschaftsdienst Bad Wimpfen/Bad Rappe-
nau ist unter der Telefonnummer 07264/4531 zu erfahren.	
Daneben gilt der Notdienstplan der Heilbronner Tierärzte, 
gemäß der Veröffentlichung in der Heilbronner Stimme.

KirchlicheNachrichten

Evangelische Kirchengemeinde
Samstag, 4. Juni
12.30 Uhr	 Diamantene Hochzeit Richard und 
Hilde Wacker
Pfingstsonntag, 5. Juni
„Es soll nicht durch Heer oder Kraft, sondern 

durch meinen Geist geschehen, spricht der Herr Zebaoth.“  
(Sacharja 4,6)
Gottesdienst in Biberach (Ev. Kirche) 
	 9.30 Uhr	 Gottesdienst mit Abendmahl (Pfarrer E. Mayer)
Gottesdienst in Kirchhausen (D-Bonhoeffer-Kirche) 
	 10.30 Uhr	 Gottesdienst mit Abendmahl (Pfarrer E. Mayer)
Gottesdienst in Fürfeld (Ev.Kirche) 
	 9.30 Uhr	 Gottesdienst mit Abendmahl (Pfarrer T. Binder)
Pfingstmontag, 6. Juni
Gottesdienst in Biberach (Festplatz/Ev. Kirche) 
	 10.30 Uhr	 Ökumenischer Gottesdienst für die Einheit der 

Christen auf dem Festplatz in der Erhard-
Schnepf-Gasse (bei schlechtem Wetter in der 
Ev. Kirche).

		  In Kirchhausen und Fürfeld ist kein Gottes-
dienst.

Gottesdienste am 12. Juni 
	 9.30 Uhr	 Biberach, Ev. Kirche (Prädikant K. Knödler)
	 10.30 Uhr	 Kirchhausen, Ev. D-Bonhoeffer-Kirche 
		  (Prädikant K. Knödler)
	 9.30 Uhr	 Fürfeld, Ev. Kirche (Pfarrerin S. Siegel)
Heilbronn zeigt Gesicht – Schulkinder singen am 2. Juni um 
11 Uhr auf dem Kelterplatz
Heilbronn zeigt Gesicht für Menschlichkeit, Vielfalt und Toleranz  
Unter diesem Motto singen die Kinder der Biberacher Grund-
schule Lieder am Donnerstag, 2. Juni, um 11 Uhr auf dem 
Kelterplatz. 
Dazu sind Seniorinnen und Senioren und Menschen jedes  
Alters herzlich eingeladen. Vielleicht kommen Sie ja gerade um 
11 Uhr am Kelterplatz vorbei.
Pfarrer Mayer im Urlaub
Von Dienstag, 7. Juni, bis Sonntag, 12. Juni, befindet sich  
Pfarrer Erhard Mayer im Urlaub.
Die Vertretung hat Pfarrerin Stefanie Siegel, Tel. 8885.
Pfarrer Binder im Urlaub
Von Montag, 6. Juni, bis Sonntag, 19. Juni, befindet sich  
Pfarrer Thomas Binder im Urlaub.
Die Vertretung hat bis 12. Juni Pfarrerin Stefanie Siegel,  
Tel. 8885. Ab 13. Juni hat die Vertretung Pfarrer Erhard Mayer, 
Tel. 901123.
Neue Konfirmandinnen und Konfirmanden (Konfirmation 
2023) – Einladung zum Konfirmanden-Eltern-Abend am 
Freitag, 03.06. um 19.00 Uhr
Die Einladungen für die neuen Konfirmandinnen und Konfir-
manden zur Konfirmandenarbeit sind verschickt. Eingeladen 
sind alle, die in der Zeit zwischen dem 01.05.2022 und dem 

31.10.2023 14 Jahre alt werden bzw. im kommenden Schuljahr 
die 8. Klasse besuchen. 
Wer keine Einladung bekommen hat, aber im kommenden Jahr 
konfirmiert werden möchte, möge sich bitte beim Pfarramt 
melden, Telefon 901123, Telefax 901124, E-Mail: erhard.ma-
yer@ekbk.de.
Der Konfirmanden-Eltern-Abend findet statt am Freitag,  
3. Juni, um 19.00 Uhr in der Evangelischen Kirche (Erhard-
Schnepf-Gasse 1).
Die Konfirmationen 2023 sind am 30. April und am 7. Mai 
2023 – jeweils um 10 Uhr.
Mittagstisch für Seniorinnen und Senioren am Donnerstag, 
9. Juni um 12.30 Uhr
Es wird Spargelsuppe geben, Spargel, Kartoffel und Schnitzel 
und einen Erdbeer-Nachtisch. Abschließen werden wir mit einer 
Tasse Kaffee.
Nach der „Corona-Pause“ läuft alles sehr langsam wieder an 
Deshalb freuen wir uns auf Sie und auf neue Gäste!
Anmelden können Sie sich bis Dienstag, 07. Juni, im Ev. Pfarr-
amt, Tel. 07066/901123 oder bei Ingrid Mayer, Tel. 
07066/9006830.
Am 14. Juli feiert der Mittagstisch sein 20-jähriges Be- 
stehen. 
Wie vor 20 Jahren wird es an diesem Tag Gulasch und Spätzle 
geben. Wir haben 2002 mit 16 Gästen angefangen. Nun freuen 
wir uns auf mindestens so viele Gäste. Tragen Sie sich also 
diesen Termin schon mal in Ihren Kalender ein.
Lieder und Worte für Frieden, Liebe und Hoffnung am  
12. Juni
Wir laden wieder ein zum gemeinsamen Singen von Friedens-
liedern am Sonntag, 12. Juni, um 15 Uhr auf dem Festplatz 
der Ev. Kirchengemeinde in der Erhard-Schnepf-Gasse in  
Heilbronn-Biberach.
Wir wollen wieder ein kleines Zeichen des Mitgefühls, der  
Solidarität, der Nächstenliebe setzen – und darauf hoffen, dass 
am Ende der Friede, die Liebe siegen wird.
Einladung zur Feier der Goldenen Konfirmation am 
26.06.2022
Nachdem im vergangenen Jahr nichts stattfinden konnte, 
möchten wir in diesem Jahr alle, die in den Jahren 1971 und 
1972 konfirmiert worden sind, herzlich einladen zur Feier der 
Goldenen Konfirmation am Sonntag, 26. Juni, in der Ev. Kirche 
in Biberach.
Da wir kaum über Adressen verfügen bzw. bei den Frauen die 
aktuellen Nachnamen nicht ermitteln können, erbitten wir  
bei Interesse Rückmeldung an das Ev. Pfarramt Biberach  
per E-Mail: pfarramt.biberach@ekbk.de oder telefonisch unter 
07066/901123.
Gerne können auch Personen teilnehmen, die 1971 oder 1972 
in einer anderen Gemeinde konfirmiert wurden.
Dankbar sind wir auch, wenn Sie uns Hinweise geben können 
über Goldkonfirmandinnen und -konfirmanden, die in der  
Zwischenzeit auswärts wohnen.
Zeltlager für 8-15-Jährige vom 11. bis 20. August 2022
Endlich wieder Zeltlager! In diesem Jahr schlagen wir unsere 
Zelte auf dem Zeltplatz „Sprollenhaus“ bei Bad Wildbad auf.
Die Anmeldeflyer liegen in den Kirchen, im Pfarramt und im  
Gemeindehaus auf oder können unter www.ejbk.de herunter-
geladen werden. 
Anmeldungen sind auch online möglich unter zeltlager.ejbk.de. 
Dort sind auch weitere Informationen (auch über Reise- 
bedingungen und Datenschutz) zu finden.
Neuer Ausbildungskurs der Ökumenischen Telefonseel-
sorge Heilbronn
Jährlich gehen über 12.000 Anrufe bei der Telefonseelsorge 
Heilbronn ein. Diese hohe Zahl spiegelt das große Bedürfnis 
vieler Menschen wider, in einer Krise oder belasteten Lebens-
situation einen neutralen und offenen Gesprächspartner zu 
finden. Die von der evangelischen und katholischen Kirche ge-
tragene Telefonseelsorge bietet Hilfe durch einfühlendes und 
wertschätzendes Zuhören an. Sie unterstützt die Anrufenden 
beim Entdecken von Ressourcen und bei der Suche nach  
Lösungen. Die Telefonseelsorge steht Anrufenden rund um die 
Uhr an jedem Tag des Jahres zur Verfügung. Sie hebt sich 
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durch dieses 24-stündige Angebot von allen anderen Bera-
tungs- und Seelsorgeeinrichtungen ab.
Es sind 93 geschulte Ehrenamtliche, die Anrufenden bei der 
Telefonseelsorge ein Ohr leihen. Eine Mitarbeit, die Sinn macht.
Ab September bietet die Telefonseelsorge Heilbronn einen 
neuen Ausbildungskurs an, der auf die Aufgabe als Telefonseel-
sorgerin bzw. Telefonseelsorger vorbereitet.
Selbsterfahrung, Einübung einer hilfreichen Gesprächsführung 
und Vermittlung von Fachinformationen sind wesentliche  
Elemente dieser berufsbegleitenden Ausbildung, die sich über 
ein Jahr erstreckt.
Die Ausbildungsgruppe trifft sich einmal wöchentlich für drei 
Stunden am Abend, zudem sind drei Wochenenden vorge- 
sehen. Die Ausbildung ist kostenfrei, es wird aber im Anschluss 
an die Ausbildung eine Mitarbeit bei der Telefonseelsorge (mit 
Tag- und Nachtdiensten) erwartet.
Interessierte kontaktieren bitte die Geschäftsstelle der Telefon-
seelsorge, Postfach 3541, 74025 Heilbronn, Tel. 07131/86566 
bzw. per Mail: ts.heilbronn@t-online.de.

Katholische Kirchengemeinde St. Cornelius und Cyprian 
HN-Biberach mit Bonfeld und Fürfeld

So erreichen Sie uns:
Pfarrbüro Öffnungszeiten:
Montag: 	 09.00 Uhr bis 11.00 Uhr
Dienstag: 	 16.00 Uhr bis 18.00 Uhr
Mittwoch: 	geschlossen

Donnerstag: 	 09.00 Uhr bis 11.00 Uhr
Freitag: 		  15.00 Uhr bis 16.00 Uhr
Kontakt Pfarrbüro: Weirachstr. 10, 74078 Heilbronn, Tel. 
07131/741-6201, E-Mail: StCorneliusundCyprian.Heilbronn- 
Biberach@drs.de, Homepage: www.se-salzgrund.de.
Termine in Kirche und Gemeindehaus
Donnerstag, 02.06.
	 15.00 Uhr	 Spielenachmittag für Erwachsene
Freitag, 03.06. 
	 18.00 Uhr	 Eucharistiefeier in Bonfeld
Sonntag, 05.06. – Pfingsten 
	 09.30 Uhr	 Eucharistiefeier zu Pfingsten
Montag, 06.06. – Pfingstmontag 
	 10.30 Uhr	 Ökumenischer Gottesdienst zur Einheit der 

Christen auf dem Festplatz in der Erhard-
Schnepf-Gasse

	 13.00 Uhr	 Taufe von Liana Mila und Leon Zeller
Dienstag, 07.06.
	 18.00 Uhr	 Eucharistiefeier
Sonntag, 12.06.
	 10.45 Uhr	 Eucharistiefeier
		  Wir gedenken Josef und Nikolaus Redl, Robert 

und Ludwina Tremmel
Was wir Ihnen sagen möchten:
Spielkreis für Erwachsene
Wer Freude an Gesellschaftsspielen hat, ist am 2. Juni von 
15.00 Uhr bis 17.00 Uhr in den Konferenzraum im UG des  
Gemeindehauses eingeladen. �
Baustellenführung Kirche in Bonfeld
Wie weit sind die Sanierungsarbeiten?
Was kommt als nächstes?
Wie lange wird alles dauern?
Der Kirchengemeinderat der evangelischen Kirchengemeinde 
in Bonfeld lädt zur Baustellenführung mit den bauleitenden  
Architekten ein. Im Anschluss bleibt bei Gebäck und Getränken 
Zeit für gute Gespräche. 
Um 18.00 Uhr findet die Eucharistiefeier statt, zu der die katho-
lische Kirchengemeinde stets am ersten Freitag im Monat ein-
lädt.
Abendgottesdienst in Bonfeld
Noch können in der evangelischen Kirche in Bonfeld Gottes-
dienste gefeiert werden. Am 3. Juni wird nach der oben  
beschriebenen Baustellenführung um 18.00 Uhr die Eucharis-
tiefeier beginnen. Herzliche Einladung dazu.

Ökumenischer Gottesdienst an Pfingstmontag
Herzliche Einladung zur Teilnahme des ökumenischen Gottes-
dienstes auf dem Festplatz in der Erhard-Schnepf-Gasse.  
Beginn ist um 10.30 Uhr.
Fronleichnam – was findet statt?
Am 16. Juni ist Fronleichnam. Der Gottesdienst wird auf dem 
Schulhof stattfinden. Beginn ist um 10.30 Uhr. 
Mit der Prozession zur Kirche knüpfen wir an die Tradition an, 
die Hostie als sichtbares Zeichen unseres Glaubens betend 
und singend durch die Straßen Biberachs zu tragen.
Fronleichnam – was findet vielleicht statt?
Das Gemeindefest, das nach dem Gottesdienst zum Verweilen 
im Innenhof der Kirche eingeladen hat, steht auf der „Kippe“. 
Ohne eine ausreichende Zahl von Helfern ist es schwer, das 
Fest durchzuführen. Geplant ist ein Fest in kleinerem Umfang 
als in den Jahren vor Corona. Wir bitten um Mithilfe.
Fronleichnam – was findet vermutlich nicht statt?
Aktuell scheint es nicht möglich zu sein, einen Blumenteppich 
am Altar auf dem Schulhof zu legen. Wir haben keine Helfer 
dafür. 
Fronleichnam – Ansprechpartner
Wer Blumen spenden möchte oder sich in einer anderen Form 
beteiligen mag, darf sich unter folgenden Telefonnummern  
melden:
Markus Mayer, Tel.0173 3523988
Melanie Keicher,  Tel. 0176 52953715
Gisela Egner-Walter, Tel.  0157 51180758
Pfarrbüro Biberach,  Tel. 07131/741-6201
Fronleichnam – Information des Kirchengemeinderats
Liebe Gemeindemitglieder,
nach der Zwangspause durch Corona wollen wir wieder die 
Tradition „Gemeindefest“ aufleben lassen. Leider ist es bis jetzt 
nicht gelungen, eine entsprechende Anzahl an Helfern zu  
finden, um auch nur ein kleines Fest zu organisieren. 
An Pfingsten müssen wir entscheiden, ob das Fest stattfinden 
kann. Wir hoffen, dass sich noch Leute melden, damit auch 
unser Gemeindeleben wieder aufblüht. Vielen Dank.

Liebenzeller Gemeinschaft Biberach
gemeinsam glauben leben
Wir laden Sie herzlich ein zu unserer Gemein-
schaftsbibelstunde am Donnerstag den 
02.06.2022 um 10.00 Uhr im Ev. Gemeinde-
haus in Biberach.

Nachdenkenswert:
Des Herrn Rat ist wunderbar, und er führt es herrlich hinaus. 
(Jes. 28/29).
Es kennt der Herr die Seinen und hat sie Stefan gekannt die 
Großen und die Kleinen in jedem Volk und Land; er lässt sie 
nicht verderben, er führt sie aus und ein, im Leben und im Ster-
ben sind sie und bleiben sein. (Philipp Spitta).
Kontakt: Renate Rückert, Tel. 6423, Herbert Fischer, Tel. 5753

Vereinsmitteilungen

TSV Biberach
Wir gratulieren Frau Hedwig Farkas herzlichst 
zum 75. Geburtstag und wünschen ihr alles 
Gute im neuen Lebensjahr.
Der Vorstand
Abteilung Fußball
TSV trotz guter Leistung 
mit Niederlage

Letzten Sonntag kam es im Stadion an der 
Bibersteige zum Topspiel gegen die Spiel- 
gemeinschaft aus Widdern/Olnhausen. Platz 3 gegen Platz 4 
mit jeweils 40 Punkten standen auf dem Papier und der TSV 
wollte unbedingt punkten.	
Die Heimmannschaft nahm sich vor, den Gegner in den  
eigenen Reihen spielen zu lassen, hinten kompakt zu stehen 
und mit schnellen Angriffen nach vorne gefährlich zu werden. 
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So kreierte sich Blau-Weiß Chancen über außen, war aber zu 
unkonsequent vor dem Tor. So kamen die Gäste nach 14 Min. 
dann mit ihrer ersten Chance zur Führung, nachdem Biberach 
nicht schnell genug rausrückte und der Stürmer allein vorm Tor 
auftauchte und einnetzte. Die Antwort dann 10 Minuten später 
mit schönem, direktem Freistoßtor durch Magosch zum 1:1. 
Weitere 10 Minuten später gingen die Gäste nach Fehler im 
Spielaufbau mit ihrer nächsten Torchance mit 2:1 in Führung. 
So ging es in die Halbzeit. In der zweiten Halbzeit kam der TSV 
mit großer Brust heraus und wollte unbedingt Punkte holen. Die 
Aktiven spielten sich zahlreiche, sehr gute Chancen heraus, die 
aber aufgrund mangelnder Konzentration im Abschluss ver- 
geben wurden. Aber in der 70 Minute war es soweit. Nach 
schönem Lauf über außen und Hereingabe von Fink kam  
Hekler frei vorm Tor zum Abschluss und versenkte zum 2:2. Die 
nächsten Minuten war gefühlsmäßig der TSV näher an der Füh-
rung dran, doch die Gäste trafen eiskalt in der 84. Minute zur 
Führung. Die letzten Minuten kam der TSV leider nicht mehr 
zum Ausgleich und wenige Minuten später war das Spiel vor-
bei.	
Die Aktiven haben eine gute Leistung gezeigt und hätten sich 
auf jeden Fall Punkte verdient, doch der Ball wollte vor allem in 
der zweiten Halbzeit leider nicht mehr den Weg ins Tor finden. 
Trotzdem lässt sich auf die Leistung aufbauen und in den  
letzten beiden Spielen sollten mit dieser Leistung noch Punkte 
für den TSV drin sein. 
Das nächste Spiel findet am SAMSTAG um 15.30 Uhr in Heins-
heim statt. 
Für die Aktiven, Dominik Magosch 
Abteilung Leichtathletikabteilung

Jonas Gurr gewinnt Sprung-Cup
Recht erfolgreich waren unsere Teilnehmer/ 
-innen bei den Franken Meisterschaften im 
Sprung Cup (Weit/Hochsprung) in Bretzfeld. 
Trotz zum Teil starken Windverhältnissen wur-

den recht gute Leistungen und Platzierungen erzielt. So siegte 
bei den Männern Jonas Gurr mit 5,55 m im Weit/ und 1,76 m 
im Hochsprung. Einen 2. Platz erkämpfte sich in der Alters-
klasse (AK) U20: Julius Walter mit 5,58 m/1,72 m, sowie Diola 
Jahiu, AK W15 mit 3,21 m/1,08 m. 
Hier die weiteren Platzierungen in: ( ) und Ergebnisse: Elif  
Birinci, AK W10 (3.): 2,49 m; Jana Gebhardt, AK W11 (3.):  
2,61 m; Klara Walter, AK W13 (9.): 3,71 m/ 1,12 m; AK W14: 
Lenia Leibbrand (10.): 2,86 m/1,28 m; Johanna Heckmann (9.): 
3,78 m/1,20 m; Mascha Röser (6.): 3,81 m/1,28 m; Finja Kilper 
(5.): 3,65 m/1,32 m; Sophie Wörner (3.): 4,03 m/1,32 m; AK 
U18: Yari Füssel (5.): 4,65 m/1,52 m; Lukas Wörner (3.):  
5,32 m/1,68 m. 
Die Abtlng. möchte sich bei Trainerin Heide Zanon für die  
Betreuung der Athleten recht herzlich bedanken. 
Abteilung Turnen

Wichtiger Hinweis: 
Das Bodyforming bei Karin Schmitt fällt am 
2.6. leider aus! Danach sind Pfingstferien und 
am 23.6. geht es wieder weiter.
Ansonsten haben wir noch in dieser Woche 

noch unseren normalen Übungsbetrieb, auch unsere Übungs-
leiterin Grit Markel ist wieder gesund und meldet sich zurück.
Nächste Woche beginnen die Pfingstferien, wir wünschen allen 
Mitgliedern ein schönes Pfingstfest und aktive Ferientage!  
Die Übungsstunden beginnen nach Plan wieder am Montag, 
den 20. Juni. Die Übersicht aller Übungsstunden werde ich vor-
her noch rechtzeitig in die Biberacher Nachrichten stellen.
Bis dahin: Bleibt gesund!
Die Abteilungsleitung

Liederkranz Alpenrose 1881 e.V.
Save the Date!
Am Samstag, 25. Juni, laden wir sie herz-
lich ein, zu einem Tag voll Musik! 
Ab 14 Uhr findet ein Seniorennachmittag in 
der Böllingertalhalle in Biberach mit Kaffee 

und Kuchen statt. Volkslieder und alte Schlager machen Lust 
zum Mitsingen. 

Unter anja.liederkranz@gmx.de können sie sich vorab anmel-
den und auch einen Gutschein für 5 € für Kaffee und Kuchen 
bestellen. Wir reservieren ihnen dann gerne Plätze. Selbstver-
ständlich können sie auch ganz spontan vorbei kommen!
Ab 19 Uhr findet unser bekanntes Wirtshaussingen für jung 
und alt statt. Wir laden ein zu Schlager und Hits zum Mitsingen. 
Einlass mit Bewirtung ab 18 Uhr.
Unsere Chorleiter Axel Bayer und Robert Hausser begleiten 
uns durch den ganzen Tag. 
Wir freuen uns auf euch!
Beirat und Vorstandschaft Liederkranz Alpenrose

Ev. Krankenpflegeverein
Einladung zum Mittagstisch am Donners-
tag, 9. Juni um 12.30 Uhr. 
Es wird Spargelsuppe geben, Spargel,  
Kartoffeln und Schnitzel und einen Erdbeer-
nachtisch. Abschließen werden wir mit  

                        einer Tasse Kaffee.
Nach der „Corona-Pause“ läuft alles sehr langsam wieder an 
Deshalb freuen wir uns auf Sie und auf neue Gäste!
Anmelden können Sie sich bis Dienstag, 07. Juni, im Ev. Pfarr-
amt, Tel. 07066/901123 oder bei Ingrid Mayer, Tel. 
07066/9006830.
Am 14. Juli feiert der Mittagstisch sein 20-jähriges Be- 
stehen. Wie vor 20 Jahren wird es an diesem Tag Gulasch und 
Spätzle geben. Wir haben 2002 mit 16 Gästen angefangen. 
Nun freuen wir uns auf mindestens so viele Gäste. Tragen Sie 
sich also diesen Termin schon mal in Ihren Kalender ein.
Zum Vormerken:
Samstag, 2. Juli, um 15 Uhr, kath. Kirche.
Unter dem Motto „Sommer, Sonne, Lebenslust“ wollen wir  
einen fröhlichen Sommer-Gottesdienst feiern. Im Anschluss 
laden wir zu „Tee und Gebäck“ ein. Besonders einladen möch-
ten wir auch Menschen mit eingeschränkter Alltagskompetenz 
und ihre Angehörigen.
Unsere Sprechzeiten in der Station, Keltergasse 8
– 	 Jeden Donnerstag von 10 – 12 Uhr Frau Ritter, 
	 Nachbarschaftshilfe Biberach
–	  Begegnungs- und Betreuungsgruppe „Herzenssache“
– 	 Jeden Montag von 9 – 12 Uhr, Frau Roth, 
	 Besuchsdienst „Die Zeitschenker“
Ihre Ansprechpartnerinnen:
– 	 Frau Angelika Ritter, Tel. 9125687 (Nachbarschaftshilfe)
– 	 Frau Ingrid Mayer, Tel. 9006830 (Verein)
– 	 Frau Juliane Roth, Tel. 0176-676 429 50 
	 (Besuchsdienst „Die Zeitschenker“)
– 	 Diakoniestation, Tel. 7925

Landfrauenverein Heilbronn-Biberach
Prävention der Polizei Heilbronn
Am 13.06.2022 findet im evangelischen Ge-
meindehaus um 19.30 Uhr ein Vortrag der 
Polizei Heilbronn statt. 
Vorsicht vor falschen Enkeln ! Leg auf!

Enkeltrick, Abzocke, Trickdiebstahl usw. .....
Wie kann ich mich schützen und worauf muss ich achten.  
Gäste sind auch bei dieser Veranstaltung bei den Landfrauen 
herzlich willkommen. 
Unkostenbeitrag für Nichtmitglieder 3,00 Euro.

Landwirtschaftlicher Ortsverein Heilbronn-Biberach
Erinnerung an die Felderrundfahrt am 10. Juni.  
Der Termin zur Generalversammlung am 3. Juli muss leider ab-
gesagt werden, da es wie ich jetzt erfahren habe zu einer  
Terminüberschneidung einer anderen Landwirtschaftlichen Ver-
anstaltung kommt. 
Ein Ersatztermin zur Generalversammlung wird rechtzeitig be-
kannt gegeben.
H. Gurr
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SPD
SPD-Mitgliederversammlung am Donners-
tag, 9. Juni
Wir laden herzlich ein zur Mitgliederversamm-
lung am Donnerstag, 9. Juni 2022, um  
19.30 Uhr im Sportheim „Schwobakarre“ in 

Kirchhausen (Steinbrünnleswiesen 1).
Wir freuen uns über zahlreiche Teilnahme nach einer langen 
„Online“-Phase.
Es werden einige Themen zu besprechen sein, unter anderem 
das Thema „Jahreskarte im Freibad Kirchhausen“.

AfD
Bürgersprechstunde am Telefon
Das Mitglied der AfD-Fraktion im Heilbronner 
Gemeinderat, Frau Franziska Gminder, steht 
am kommenden Dienstag den 07.06.2022, 
von 17.30 bis 19.00 Uhr in einer Bürger-

sprechstunde am Telefon unter der Tel.-Nummer 0175/ 
2055 674 für Fragen, Anregungen und Anliegen zur Verfügung. 
Diese können auch als E-Mail an fgminder@afd-fraktion.hn 
gesandt werden.

Veranstaltungen in Heilbronn

Lesung wird verschoben
Mara-Daria Cojocaru im Literaturhaus
Aus Termingründen muss die für Donnerstag, 9. Juni, 20 Uhr, 
im Literaturhaus am Trappensee geplante Lesung der Philo- 
sophin und Autorin Mara-Daria Cojocaru aus ihrem Gedicht-
band „Anstelle einer Unterwerfung“ verschoben werden.  
Ein Ersatztermin, voraussichtlich im Herbst, wird rechtzeitig 
bekannt gegeben. 

Klimaanpassung für den Heilbronner Festplatz 
„Smart Festival Forest“ auf der Theresienwiese
Heilbronns größter Festplatz, die Theresienwiese, hat jetzt eine 
grüne Mitte. Auf einer Fläche von knapp 800 Quadratmetern, 
etwa so groß wie der Rathausinnenhof, wachsen Bäume und 
Stauden, führen Wege zwischen ihnen hindurch, laden Holz-
decks zum Verweilen ein. Das Wäldchen ist ein wichtiger Bau-
stein im Rahmen der klimaangepassten Stadtentwicklung. 
Nach dem mit dem Deutschen Landschaftsarchitekturpreis 
ausgezeichneten Klimawäldchen am Wollhaus ist es das zweite 
in der Stadt und trägt die Bezeichnung „Smart Festival Forest“. 
Sie ist angelehnt an eine der größten Konferenzen europäischer 
Science Center und Museen, die vom 2. bis 4. Juni in einer 
temporären Zeltstadt auf der Theresienwiese stattfindet. 
„Innerstädtische Waldstrukturen wie das Klimawäldchen ge-
hören zu unserer Strategie, bei immer heißer werdenden  
Sommern schnell erlebbare Veränderungen zu schaffen. Dort 
können alle Besucherinnen und Besucher unmittelbar spüren, 
welche positiven Auswirkungen auf das Stadtklima eine auf 
den ersten Blick einfache Begrünung von versiegelter Fläche 
hat“, sagt Dr. Bettina Schmalzbauer, Leiterin der Klimaschutz-
leitstelle der Stadt Heilbronn. „Diese Strukturen tragen zur Ver-
besserung des Mikroklimas bei, wirken kühlend auf die Umge-
bung und erhöhen so die Aufenthaltsqualität. Jeder gepflanzte 
Baum leistet einen Beitrag zum Klimaschutz und der Möglich-
keit, CO2 langfristig zu speichern.“
Insgesamt wurden auf der Theresienwiese 72 Bäume,  
83 Sträucher und 2.245 Stauden auf der 752 Quadratmeter 
großen Fläche gepflanzt. So wird eine waldähnliche Struktur 
auf dem geschotterten Platz geschaffen, die dauerhaft ange-
legt ist. Die Wege sind mit Rindenmulch bedeckt. Auf sieben 
Holzdecks aus Douglasienholz können die Besucher sich  
erholen. 13 Nebelsäulen bringen im Sommer angenehme  
Kühlung. Im Gegensatz zum Klimawäldchen am Wollhaus, das 
auf einer Tiefgarage angelegt ist, haben die Bäume auf der 
Theresienweise Bodenanschluss und werden automatisch be-
wässert.

Das Klimawäldchen „Smart Festival Forest“ haben Mitarbei-
tende des städtischen Betriebsamts und des Grünflächenamts 
in Zusammenarbeit mit dem Büro frei raum konzept, Land-
schaftsarchitekten in Stuttgart, in den vergangenen Wochen 
umgesetzt. Das Büro hat auch den Stadtdschungel auf der 
Kranenstraße als BUGA-Ausstellungsprojekt realisiert.
Das Science Center experimenta hat das gemeinnützige Klima-
projekt unterstützt und ist der erste Nutzer. „Da Nachhaltigkeit 
und Klimawandel zu den Hauptthemen der Ecsite-Konferenz 
gehören, passt die Einweihung des Klimawäldchens im Rah-
men der Tagung wunderbar“, sagt Dr. Wolfgang Hansch,  
Geschäftsführer der experimenta.
„Nach der Pandemie-Unterbrechung ist es an der Zeit zu über-
legen, wie eine klimaangepasste Festplatzstruktur aussehen 
kann“, sagt Oliver Toellner, Leiter des Grünflächenamts.  
„Das neue Klimawäldchen wird als neue Struktur in das Volks-
fest- und Messegeschehen in Heilbronn integriert, als Ent- 
spannungsraum und als neue These einer klimaangepassten 
Festplatzstruktur.“
Klimaschutz ist eines der zentralen Themen der Heilbronner 
Stadtentwicklung. Den strategischen Rahmen für eine ziel- 
orientierte Klimaanpassung im Stadtgebiet gibt das Klima-
schutzteilkonzept zur Anpassung an den Klimawandel. Mit 
seinen 31 Maßnahmen verfolgt es das Ziel, die nicht mehr ab-
wendbaren Folgen des Klimawandels vorausschauend zu be-
grenzen und so das Stadtklima zu verbessern. Da sich solche 
Klimawaldstrukturen ebenfalls positiv auf die Luftreinhaltung 
und das Speichern von Regenwasser auswirken, sind sie wich-
tiger Teil der Klimawandelanpassung.

„Heilbronn zeigt Geschmack“
Unter dem Motto „Heilbronn zeigt Geschmack“ wird sich die 
Heilbronner Innenstadt in den nächsten Monaten von ihrer  
bunten Seite zeigen. Beginnend mit dem Klassik Open Air am 
Donnerstag, 26. Mai, auf dem Kiliansplatz werden die Stadt 
Heilbronn und die Heilbronn Marketing GmbH zusammen mit 
vielen Partnern alle Register ziehen und bis zum Ende des Heil-
bronner Weindorfs am 18. September zahlreiche attraktive  
Anlässe für einen Besuch in der Innenstadt bieten. 
Ausstellung ist Impulsgeber 
„Impulsgeber für die neue Stadtmarketingkampagne ist das 
Science Center experimenta“, betont Oberbürgermeister Harry 
Mergel mit Blick auf deren Sonderausstellung „Geschmacks-
fragen“, die am Samstag, 4. Juni, startet. So würden unter der 
Dachmarke „Heilbronn zeigt Geschmack“ jede Menge Aktivi-
täten gebündelt, zu denen viele bewährte Formate gehören 
werden, aber auch zahlreiche Neuschöpfungen. „Wir schaffen 
unter Mitwirkung des Handels und der Gastronomie ein  
kulturelles Schaufenster von Heilbronn und der Region und 
kreieren ein Format, dass in der Zukunft ausbaufähig ist.“ 
„Wir freuen uns sehr, dass wir mit unserer Ausstellung Impuls-
geber sein konnten und den Kontext bieten, in den sich die 
Veranstaltungen in der Stadt einbetten lassen“, sagt auch  
Professorin Dr. Bärbel Renner, Leiterin des Bereichs Kommuni-
kation/Verwaltung bei der experimenta und zukünftige Leiterin 
des Hauses. So würden sich die fünf Fokusthemen der Sonder-
ausstellung – Essen, Mode, Liebe, Wohnen sowie Musik – gut 
auf die Kampagne der Stadt übertragen lassen. Eine neue App 
zur Ausstellung, mit der die experimenta bei Einverständnis der 
Anwenderinnen und Anwender auch Daten für Forschungs- 
zwecke sammeln will, ermöglicht es zudem, sich spielerisch 
mit Geschmacksfragen zu befassen. So können die Nutzerin-
nen und Nutzer ihr eigenes digitales Ich erschaffen und eine 
eigene Geschmackswelt gestalten.
Farbenfrohes Zeichen für den Re-Start
„Die fünf Themen der Sonderausstellung werden wir in der In-
nenstadt sichtbar werden lassen“, betont auch Steffen Schoch, 
Geschäftsführer der Heilbronn Marketing GmbH (HMG). Die 
bunten Fahnen und Bänder in der City und am Neckar seien 
schon jetzt ein farbenfrohes Zeichen für den Re-Start nach der 
Pandemie. „Unser Ziel ist es, unter der Dachmarke von  
„Heilbronn zeigt Geschmack“ die Innenstadt zu einem attrakti-
ven Ziel an allen sieben Tagen in der Woche zu machen.“ 
Hinzu kommen Infotafeln zu den fünf Kampagnenthemen  
„Essen & Trinken“, „Mode“, „Liebe“, „Musik & Kultur“ und 
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„Wohnen“ sowie ein Foto-Point an der Neckarbühne neben 
dem Weinpavillon. Weitere Akzente werden mit Mitmach- 
aktionen, besonderen Aktionen des Handels und der Gastro-
nomie oder der Neuauflage des Heilbronner Lichterfests vom 
24. bis 26. Juni gesetzt. 

Freuen sich auf „Heilbronn zeigt Geschmack“ (v. l. n. r.): Steffen 
Schoch, Geschäftsführer der Heilbronn Marketing GmbH,  
Bürgermeisterin Agnes Christner, Oberbürgermeister Harry 
Mergel, Professorin Dr. Bärbel Renner, Leiterin des Bereichs 
Kommunikation/Verwaltung bei der experimenta und Grün- 
flächenamtsleiter OliverToellner.
Inoffiziell gestartet ist „Heilbronn zeigt Geschmack“ bereits im 
April mit der Aktion „Heilbronn putz-munter“, an der sich der 
Kampagnen-Premiumpartner PreZero bereits für eine saubere 
Innenstadt eingesetzt hatte. „Heilbronn zeigt nicht nur optisch, 
sondern auch inhaltlich Geschmack“, sagt Thomas Kyriakis, 
Vorstandsvorsitzender von PreZero. „Daher hat die Stadt das 
Thema Nachhaltigkeit schon lange als ein wichtiges Zukunfts-
feld identifiziert. Als Umweltdienstleister aus der Region fördern 
und fordern wir bei PreZero den schonenden Umgang mit un-
seren Ressourcen und freuen uns, dieses global relevante 
Handlungsfeld gemeinsam mit der Stadt Heilbronn zu gestalten 
und in das Bewusstsein der Bürgerinnen und Bürger zu rücken. 
So wollen wir – auch in der Region – weiterhin mutig neue 
Wege gehen und uns gemeinsam für ein sauberes Morgen ein-
setzen.“
Stadtgrün unterstützt Farbenfeuerwerk
Das bereits jetzt sichtbare Farbenfeuerwerk unterstützen wird 
zudem das städtische Grünflächenamt. „Ausgehend von der 
experimenta wollen wir mit qualitätsvollem Stadtgrün die  
Kampagne auch an innerstädtische Orte tragen, in die das  
Leben nicht so schnell zurückkehrt wie zum Beispiel auf dem 
Kiliansplatz“, erläutert Grünflächenamtsleiter Oliver Toellner.  
So werden die Besucherinnen und Besucher wieder blühende 
Blumenplaneten zu Gesicht bekommen und einer Neuauflage 
der floralen Achse aus Blumenschiffen und -kästen sowie  
Bändern und Stäben folgen können. Verrückbare Elemente wie 
farbige Kisten sollen zum informellen Verweilen auf dem  
Kiliansplatz und dem Marktplatz einladen – und bei Veranstal-
tungen auch schnell entfernt werden können. 
Von Ende Juni bis Ende Oktober wird in der Turmstraße zudem 
die Idee einer Sommerstraße umgesetzt. „Hier werden wir den 
südlichen Straßenabschnitt der Turmstraße in eine temporäre 
Fußgängerzone verwandeln“, sagt Toellner. Ergänzt wird das 
Konzept um einen Holzpavillon, der als Open-Air-Bibliothek 
dienen soll. Zudem sieht das Konzept der Sommerstraße klei-
nere Veranstaltungen, Sitzinseln mit Holzpodesten und mobiles 
Grün vor. Die Fahrbahnmarkierungen werden an die Kampagne 
„Heilbronn zeigt Geschmack“ angepasst. 
Kultur ist wichtiger Baustein für Belebung der Innenstadt
„Ein wichtiger Baustein zur zusätzlichen Belebung der Innen-
stadt nach der Pandemie ist die Kultur“, betonte Bürger- 
meisterin Agnes Christner. Daher sei es nur folgerichtig, wenn 
der offizielle Startschuss zur Kampagne am Donnerstag,  
26. Mai, 19.30 Uhr, auf der Bühne des Klassik Open Airs auf 
dem Kiliansplatz erfolge. „Dieses Format bringt eine enorme 
Leichtigkeit in die Stadt und bietet für einen beschwingten Auf-
takt die passende Atmosphäre“, so Christner. Vom 30. Juli bis 
4. September werde auch das Erfolgsformat „Heilbronn ist 
Kult“ viele eigene Akzente mit einer bunten Programm- 
mischung im Deutschhof setzen. 

Weitere Informationen gibt es im Internet unter www.heil-
bronn-zeigt-geschmack.de. 

Sommer der Vielfalt
Veranstaltungsreihe vom 18. Juni bis 23. Juli 
Das Erfolgsformat „Sommer der Vielfalt“ wird es auch in die-
sem Jahr wieder geben: Vom 18. Juni bis zum 23. Juli hat die 
Antidiskriminierungsstelle Heilbronn (adi.hn) über 50 Organisa-
tionen aus dem Stadt- und Landkreis für Programmpunkte 
gewinnen können, die sich mit dem Thema Vielfalt und Antidis-
kriminierung beschäftigen. Kooperationspartner sind dieses 
Jahr neben dem Theater und der Stadtbibliothek Heilbronn 
unter anderem das kirchliche Bildungswerk, die Volkshoch-
schulen, das Literaturhaus Heilbronn, soziale Träger sowie der 
Stadt- und Landkreis Heilbronn.
Durch Begegnungen Vielfalt schätzen lernen
Ebenfalls in der Reihe „Sommer der Vielfalt“ vertreten ist die 
Stabsstelle Partizipation und Integration, die in Kooperation mit 
der Stadtbibliothek Heilbronn ein Begegnungstreffen zwischen 
Migrantenorganisationen und den Heilbronnerinnen und Heil-
bronnern im Rahmen des Projekts „Auf den Spuren von...“  
organisiert. Daneben gibt es weitere Programmpunkte, unter 
anderem ein Familiennachmittag zum Lichterfest der Heilbronn 
Marketing GmbH, eine Lesung zum Buch „Der weiße Fleck“ 
von Mohamed Amjahid in Kooperation mit der Stadtbibliothek 
und der Hochschule Heilbronn oder auch ein Identity Talk zum 
Thema „Queer – was bedeutet das?“. Ziel ist, den tieferen Zu-
gang zueinander zu schaffen, Vorurteile und Barrieren abzu-
bauen und miteinander ins Gespräch zu kommen.
Die Übersicht zu allen Programmpunkten sowie weitere Infor-
mationen zum „Sommer der Vielfalt“ gibt es online unter  
www.vielfalt-staerken.de. Die Veranstaltungsreihe wird durch 
das Land Baden-Württemberg, Ministerium für Soziales,  
Gesundheit und Integration, mitfinanziert.

Kostenfreie Schwimmkurse
Vier Anfängerkurse in den Pfingstferien
Für Kinder ohne oder mit geringen Schwimmkenntnissen gibt 
es in den bevorstehenden Pfingstferien kostenlose Anfänger-
schwimmkurse im Lehrschwimmbecken in Heilbronn-Franken-
bach. Ziel ist es, dass die Kinder die Schwimmfähigkeit,  
mindestens aber das Schwimmabzeichen „Seepferdchen“ er-
langen. Anbieter der Kurse ist das Schul-, Kultur- und Sportamt 
der Stadt Heilbronn in Kooperation mit der Schwimmabteilung 
der TSG Heilbronn. 
Geplant sind vier Schwimmgruppen mit jeweils einstündiger 
Übungszeit. Der erste Kurs findet täglich (außer am 16. Juni 
und am Wochenende) von 10 bis 11 Uhr statt, der zweite Kurs 
von 11.30 bis 12.30 Uhr, der dritte Kurs von 13 bis 14 Uhr und 
der vierte Kurs von 14.45 bis 15.45 Uhr. Bei jedem Schwimm-
kurs muss eine Begleitperson dabei sein, welche die Übungen 
im Wasser mit den Kindern ausführt.
„Mit unseren Angeboten in den Schulferien verfolgen wir kon-
sequent das Ziel, so vielen Schülerinnen und Schülern wie 
möglich in Heilbronn die Schwimmfähigkeit zu ermöglichen“, 
betont Sportbürgermeisterin Agnes Christner. Das bewährte 
Schwimmkursangebot startete erstmals in den Sommerferien 
2020, bisher konnten über 150 Kinder das Schwimmabzeichen 
„Seepferdchen“ über das Programm erlangen.
Eine Anmeldung zu den Kursen in den Pfingstferien ist telefo-
nisch unter 07131/56-2769 oder per E-Mail an sportveranstal-
tungen@heilbronn.de bei der Sportabteilung des Schul-,  
Kultur- und Sportamtes möglich. Die Teilnahme an den Kursen 
ist kostenlos. Sobald alle Plätze vergeben sein werden, wird 
eine Warteliste angelegt, da weitere Kurse in den Sommerferien 
und eventuell in den Herbstferien geplant sind.

Arbeitskreis Leben Heilbronn (AKL)
Menschen in Krisen zur Seite stehen – Im November 2022 
beginnt eine neue Ausbildungsgruppe beim Arbeitskreis 
Leben Heilbronn (AKL)
Etwa alle 53 Minuten nimmt sich in Deutschland ein Mensch 
das Leben, alle 6 Minuten versucht es jemand. Diese Zahl zeigt 
deutlich, wie wichtig Suizidprävention ist. 
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Seit vielen Jahren ist der AKL in Heilbronn eine Anlaufstelle für 
Menschen in suizidalen Krisen. 
Nach dem Modell „ein Mensch an meiner Seite“ bietet der AKL 
Begleitung für Menschen nach einem Suizidversuch an. Dafür 
werden dringend neue ehrenamtliche Mitarbeitende gesucht.
Eine intensive und interessante Ausbildung mit einem Umfang 
von 72 Stunden bereitet in qualifizierter Weise auf dieses ehren-
amtliche Engagement vor. Regelmäßige Supervision und Fort-
bildung bieten die notwendige Unterstützung, um die Erfahrun-
gen zusammen mit einem vielseitigen Team zu verarbeiten.  
Im Vorfeld finden Kennenlerngespräche statt, in denen wir 
gerne alle offenen Fragen gemeinsam klären.
Interessierte laden wir herzlich zu einem unserer Infoabende 
ein:

Montag, 26. September 2022, 20.00 – 21.30 Uhr, 
in Heilbronn, Heinrich-Fries-Haus, Bahnhofstr. 13.

Bitte melden Sie sich im Vorfeld bei uns an: 07131/164251, 
akl-heilbronn@ak-leben.de oder: www.ak-leben.de.

Ambulanter Hospizdienst Heilbronn e. V.
Trauercafé in Heilbronn	 	
Am Sonntag, 05.06.22, von 14.30 – 16.30 Uhr findet das 
nächste Trauercafé in den Räumlichkeiten der Diakonie  
(Schellengasse 9, 74072 Heilbronn) statt. Eine Anmeldung ist 
nicht erforderlich, das Angebot ist kostenlos. Es gilt derzeit die 
3G-Regel, bitte bringen Sie deshalb entsprechende Nachweise 
mit. Für tagesaktuelle Informationen zu Hygienevorschriften 
und Corona-Regeln stehen wir Ihnen unter 0176/84657258 
gerne zur Verfügung.
Trauernde machen sich auf den Weg 	
Am Mittwoch, 08.06.22, von 17.30 – 19.30 Uhr findet der 
nächste Trauerspaziergang statt. In entspanntem Tempo wer-
den ca. drei Kilometer gemeinsam beschritten. 
Der Treffpunkt für den Trauerspaziergang ist in Heilbronn an der 
Bushaltestelle Trappensee (neben dem Biergarten Trappen-
see, postalisch für Navi: Jägerhausstraße 159, 74074 Heil-
bronn). Die Strecke ist nicht barrierefrei, festes Schuhwerk wird 
empfohlen. Es handelt sich um ein offenes Angebot, welches 
jedem Menschen in Trauer zur Verfügung steht. Eine Anmel-
dung ist nicht erforderlich, für Informationen können Sie uns 
gern unter 0176/84657258 kontaktieren 

Sonstiges

Wissenswertes auf einen Blick
Faltblatt „Heilbronn in Stichworten“ neu aufgelegt 
Das Faltblatt „Heilbronn in Stichworten“ ist jetzt mit vielen  
Zahlen, Daten und Fakten aktualisiert erschienen. Es enthält 
neben wissenswerten Informationen auch zahlreiche Fotos.
Das Faltblatt gibt Auskunft zu allen wichtigen Fragen wie Be-
völkerung, Verkehrsanbindung, Geschichte, Persönlichkeiten 
und Sehenswürdigkeiten. Zudem ist die Infobroschüre ein guter 
Wegweiser durch die Heilbronner Bildungs- und Kulturland-
schaft. Weitere Themen sind unter anderem Wirtschaft, Medizi-
nische Versorgung und Tourismus. Kontaktadressen runden 
das Faltblatt ab.
Kostenlos erhältlich ist das Faltblatt in der Tourist-Information, 
Kaiserstraße 17, sowie bei allen Bürgerämtern. Es ist in deut-
scher Sprache (Auflage 7.500) auf Englisch (2.500) und auf 
Französisch (1.000) erschienen.

Kreativität an Schulen fördern
Förderung von Kunstateliers durch die Friedrich-Niet- 
hammer-Stiftung 
Einen spannenden Einblick in die Arbeit des von der  
Friedrich-Niethammer-Stiftung geförderten Kunstateliers am 
Elly-Heuss-Knapp-Gymnasium erhielten heute die Mitglieder 
des Stiftungsbeirats. Unter der Leitung des Designers Georg 
Friedrich Simonis, Dozent an der Heilbronner Jugendkunst-
schule, beschäftigen sich Schülerinnen und Schüler der 5. und 
6. Klassen auf freiwilliger Basis aktuell mit dem Thema „Design 
– Zeichnen – Einführung in die Darstellungstechnik“.

Oberbürgermeister Harry Mergel hob in seiner Funktion als 
Stiftungsbeirat die Bedeutung der Kunstprojekte an den  
Schulen hervor. „Es ist sehr schön zu sehen, dass die jährlichen 
Angebote der Kunstateliers von den Kindern so stark ange-
nommen werden und die Kinder bei den Projekten ihre  
kreativen Ideen umsetzen und sichtbar machen können“, sagte 
Mergel. 
„Das Interesse der Jugendlichen an dem diesjährigen Projekt 
war so groß, dass sie auch während der Pandemie online wei-
ter an den Werken gearbeitet haben“, berichtete Simonis OB 
Mergel, dem Stiftungsvorsitzenden Christoph Niethammer, so-
wie der stellvertretenden Leiterin des Schul-, Kultur- und Sport-
amtes, Dr. Anne Lepper.
„Die Schülerinnen und Schüler haben zu Beginn des dies- 
jährigen Kurses gelernt, mit lockeren Farbstiftskizzen Materia-
lien dreidimensional darzustellen und welche Techniken wofür 
verwendet werden“, erläuterte Simonis. „Dabei konnten sie 
sich ein eigenes Projekt aussuchen und verschiedene Varianten 
entwerfen – etwa ein Auto oder einen Sneaker. Sie werden nun 
noch lernen, ihren besten Entwurf mit professionellen Materia-
lien zu rendern.“ 
Förderung der Stiftung sozialer und kreativer Projekte 
Die Friedrich-Niethammer-Stiftung fördert seit vielen Jahren 
soziale und kreative Projekte mit Kindern und Jugendlichen. Als 
Partner für die Heilbronner Schulen konnten seit 2015 schon 
zahlreiche Schülerinnen und Schüler ihre kreativen Talente un-
ter der fachkundigen Leitung der Dozentinnen und Dozenten 
der Jugendkunstschule weiterentwickeln.

Besuchten ein Kunstatelier der Niethammer-Stiftung (v. l. n. r.): 
Atelierleiter Georg Friedrich Simonis, Schulleiter Christoph 
Zänglein, OB Harry Mergel, VHS Abteilungsleiterin Katrin Gilliar 
sowie Stiftungsvorsitzender Christoph Niethammer
Die Kunstateliers werden gezielt für die Klassenstufe 5 und 6 
angeboten und stehen Kindern an acht Heilbronner Schulen 
offen. Das Kunstatelier des Elly-Heuss-Knapp-Gymnasiums 
wird seit 2020 von Georg Friedrich Simonis geleitet, der seit 
2007 auch einen Lehrauftrag für Darstellungstechnik an der 
Fakultät für Integriertes Produktdesign der Hochschule Coburg 
innehat.

Muslime engagieren sich für Inklusion
14 Aktive qualifizieren sich über das Projekt „Inklusiv- 
vereint“
Mit dem Projekt „Inklusivvereint“ setzt die Stadt Heilbronn zu-
sammen mit den Regionalen Arbeitsstellen für Bildung, Integra-
tion und Demokratie (RAA Berlin) ein Zeichen für die Teilhabe 
von Menschen mit Behinderung in muslimischen Kontexten. 
„Wir sind im Juni 2021 mit einer motivierten Gruppe von Ehren-
amtlichen aus sieben Moscheen und Vereinen gestartet, um 
diese zu Ansprechpartnern für Inklusion zu qualifizieren“,  
berichtet Roswitha Keicher, Leiterin der städtischen Stabsstelle 
Partizipation und Integration.
Das Projekt läuft bis Ende 2023 und umfasst eine Qualifizie-
rungsreihe für Ansprechpartnerinnen und Ansprechpartner zum 
Thema Inklusion in Moscheegemeinden und muslimischen 
Kulturvereinen sowie die Planung und Umsetzung eigener bar-
rierefreier Angebote. Das Projekt läuft bis Ende 2023 und um-
fasst eine Qualifizierungsreihe sowie die Planung und Umset-
zung eigener barrierefreier Angebote.
14 Aktive haben aktuell die Hälfte der Qualifizierung absolviert. 
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Projektbeteiligte haben im Rahmen einer Exkursion mehrere 
Einrichtungen besucht, darunter auch die LebensWerkstatt in 
Böckingen.
„Die Teilnehmenden werden befähigt, nicht nur in ihren Ver- 
einen die Bedürfnisse von Menschen mit Behinderung im Blick 
zu behalten, sondern auch eine kultursensible Brücke zu den 
Strukturen der Behindertenhilfe zu bilden“, betont Keicher.  
Dabei arbeiten Experten aus unterschiedlichen Bereichen eng 
zusammen: Die fachliche Expertise sichern die städtische In-
klusionsbeauftragte Irina Richter, Beiräte des Inklusionsbeirats, 
Mitarbeiterinnen der RAA Berlin und Referentinnen des Inter-
kulturellen Instituts für Inklusion (iii e. V.). Zusätzlich wird das 
vom Land Baden-Württemberg geförderte Projekt wissen-
schaftlich begleitet. Die Erkenntnisse aus der Projektarbeit 
werden von iii e. V. aufgegriffen, um modellhaft für einen  
bundesweiten Einsatz zu wirken.
Die Idee zu dem Projekt „Inklusivvereint“ hatten die Stadt Heil-
bronn und RAA Berlin aus der Taufe gehoben, nachdem erst-
mals 2020 muslimische Jugendliche mit ihrem Jugendprojekt 
Heldicaps der RAA Berlin zu diesem Thema in Heilbronn aktiv 
wurden. „Um Menschen mit Behinderung zu stärken, ist auch 
die Unterstützung von Vereinen gefragt“, sagt Keicher.  
„Wichtige Partner sind hierbei muslimisch geprägte Kulturver-
eine, Elterninitiativen und Moscheegemeinden, die sich ehren-
amtlich engagieren. Sie haben über Jahrzehnte bereits viel- 
fältige Angebote der Jugendarbeit aufgebaut und müssen auch 
die Bedürfnisse alternder und gebrechlicherer Mitglieder im 
Blick behalten.“ Die Frage nach inklusiven Ansätzen in der  
Gemeindearbeit sei demnach dringender denn je.
„Nach einem gemeinsamen Ausflug, bei dem die Teilnehmen-
den unterschiedliche Einrichtungen der Behindertenhilfe ken-
nenlernen konnten, konzentrieren wir uns im nächsten Aus- 
bildungsabschnitt auf die Beratungsqualifikation, bei der uns 
die Offenen Hilfen unterstützen werden“, berichtet Projekt- 
leiterin Tanja El Ghadouini von der RAA Berlin. „Und danach 
wird es praktisch, wenn wir die Vereine bei der Umsetzung  
eigener inklusiver Projekte in ihren Gemeinden begleiten kön-
nen – wobei einige schon jetzt anfangen. Der Impuls wirkt also 
schon, was uns besonders freut.“ Nähere Informationen gibt es 
online unter https://wirsind.heilbronn.de/inklusivvereint.

Pressemitteilung der ViA6West GmbH + Co. KG
A6-Anschlussstelle Heilbronn/Neckarsulm wegen Bauar-
beiten teilweise gesperrt
Nach Mitteilung der Projektgesellschaft ViA6West müssen für 
den Einbau des neuen Fahrbahnbelages die Zu- und Abfahrten 
an der Anschlussstelle Heilbronn/Neckarsulm (37) in Fahrt- 
richtung Mannheim voll gesperrt werden. Dies betrifft sowohl 
die Zufahrten aus Heilbronn sowie aus Mosbach kommend wie 
auch die Abfahrten von der A6 (von Nürnberg/Stuttgart kom-
mend) in Richtung Heilbronn und in Richtung Mosbach.
Die Sperrung beginnt am Dienstag, 07. Juni 2022, 06.00 Uhr, 
und dauert voraussichtlich bis Montag, 13. Juni 2022,  
04.00 Uhr. 
Verkehrsteilnehmer mit Fahrtziel Richtung Mannheim – von 
Heilbronn und Mosbach kommend – werden gebeten, der Um-
leitungsstrecke U 60 über die Karl-Wüst-Straße zu folgen und 
die Anschlussstelle Heilbronn/Untereisesheim zu nutzen. 

Verkehrsteilnehmer mit Fahrtziel Richtung Mosbach und Heil-
bronn – von Nürnberg/Stuttgart kommend – werden gebeten, 
ersatzweise die Anschlussstelle Heilbronn/Untereisesheim zu 
nutzen und der Umleitungsstrecke U 67 über die Karl-Wüst-
Straße zu folgen.
Die Umleitungsstrecken sind entsprechend ausgeschildert. 
Sollten die Arbeiten früher als geplant beendet sein, wird die 
Sperrung entsprechend zeitnah aufgehoben.
Baustelleninformationen im Internet
Allgemeine Informationen über Straßenbaustellen im Land  
können dem Baustelleninformationssystem (BIS) des Landes 
Baden-Württemberg unter BLOCKEDbaustellen-bw[.]de 
BLOCKED entnommen werden. Unter BLOCKEDsvz-bw[.]de-
BLOCKED liefern an verkehrswichtigen Stellen auf Autobahnen 
und Bundesstraßen installierte Webcams jederzeit einen Ein-
druck von der aktuellen Verkehrslage.

Potenziale erkennen und nutzen
Neue Podcast-Reihe mitgestalten
Anlässlich des Deutschen Diversity-Tags am Dienstag, 31. Mai, 
wird eine Podcast-Reihe ins Leben gerufen, die Frauen mit 
Kopftuch stärken und Unternehmen sensibilisieren soll. Mit  
ihrer Initiative wollen die Agentur für Arbeit Heilbronn, das Job-
center Heilbronn, das Welcome Center Heilbronn-Franken, das 
Landratsamt Heilbronn sowie die Stabsstelle Partizipation und 
Integration der Stadt Heilbronn insbesondere die Kompetenzen 
der Frauen hervorheben sowie die Arbeitgebersicht beleuch-
ten.
Wer an dem geplanten Podcast mitwirken oder sich in die  
Strategiegruppe einbringen möchte, kann sich an die Stabs-
stelle Partizipation und Integration wenden unter E-Mail:  
buergerbeteiligung@heilbronn.de.
Diskriminierung von Frauen mit Kopftuch entgegenwirken 
„Diverse Studien belegen: Frauen mit Kopftuch sind besonders 
auf dem Arbeitsmarkt von Diskriminierung betroffen“, sagt  
Elisavet Emmanouilidis von der städtischen Stabsstelle.  
„Oftmals haben sie trotz guter Bildungsabschlüsse einen er-
schwerten Zugang zum Arbeitsmarkt. Ein Umstand, der im 
Hinblick des zunehmenden Fachkräftemangels immer weniger 
nachvollziehbar ist.“
Seit 2020 organisiert die Stabsstelle deshalb regelmäßige  
Strategietreffen. Akteure, die sich gegen die Diskriminierung 
von Frauen mit Kopftuch in der Arbeitswelt einsetzen, sowie die 
betroffenen Frauen selbst arbeiten an Fragestellungen, wie 
Unternehmen ermutigt werden können, Frauen mit Kopftuch 
einzustellen oder wie durch Öffentlichkeitsarbeit Stigmatisie-
rung und Diskriminierung abgebaut werden. 
Die neue Podcast-Reihe ist eine weitere Maßnahme im  
Rahmen der bisherigen Bemühungen.

Heilbronner Kindersommer startet Anmeldung 
Von der Tagesaktion bis zur Freizeit im Ausland	
Unter fast 40 verschiedenen Ferienangebote können Kinder 
und Jugendliche in diesem Sommer auswählen. Angeboten 
werden diese Ein- oder Mehrtagesveranstaltungen, Stadtrand-
erholungen sowie Freizeiten im In- und Ausland mit unter-
schiedlichen Schwerpunkten – von Sport bis Kanufahren, von 
der Mädchenfreizeit bis zum Englisch-Camp – auf der Webseite 
www.heilbronner-kindersommer.de. Das vielfältige Angebot 
verspricht jede Menge Spaß in der Stadt und im Landkreis Heil-
bronn, aber auch in anderen Teilen Deutschlands und sogar im 
Ausland. Die Anmeldung hat teils bereits begonnen und erfolgt 
über die verschiedenen Veranstalter.
Um Kindern, die aus der Ukraine nach Heilbronn geflüchtet 
sind, den Zugang zu den Ferienangeboten zu erleichtern, ist 
das Angebot auf www.heilbronner-kindersommer.de auch auf 
Ukrainisch und Russisch zu lesen. „Angesichts der dramati-
schen Lage in der Ukraine wollen wir den in Heilbronn lebenden 
geflüchteten Kindern Gelegenheit geben, teilzunehmen und so 
vielleicht den ein oder anderen unbeschwerten Moment zu  
erleben“, sagt Achim Bocher, Leiter des Amts für Familie, Ju-
gend und Senioren der Stadt Heilbronn. „Alle Träger haben sich 
bereit erklärt, unkompliziert und möglichst unbürokratisch  
Kinder aufzunehmen und die Familien – wenn notwendig – 
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auch bei der Beantragung finanzieller Hilfen zu unterstützen“, 
freut sich Bocher über die gute Zusammenarbeit. Mithilfe von 
Spenden und Leistungen aus dem Programm „Bildung und 
Teilhabe“ sollen alle Kinder die Möglichkeit bekommen, an ei-
nem Ferienangebot teilzunehmen. „Spenden mit dem Ver- 
wendungszweck Heilbronner Kindersommer werden aus-
schließlich für diesen Zweck eingesetzt“, verspricht Mirjam 
Sperrfechter, Geschäftsführerin vom Stadt- und Kreisjugend-
ring Heilbronn (Empfänger: Stadt- und Kreisjugendring Heil-
bronn, IBAN: DE35 6205 0000 0000 1531 46).
Den Heilbronner Kindersommer hat die Stadt Heilbronn vor 
zwei Jahren in Zusammenarbeit mit Trägern wie der evange- 
lischen Gesamtkirchengemeinde, der katholischen Gesamt- 
kirchengemeinde, dem Stadt- und Kreisjugendring Heilbronn 
sowie der AWO Heilbronn ins Leben gerufen. Mittlerweile hat 
der Stadt- und Kreisjugendring e. V. die Internetseite „Heilbron-
ner Kindersommer“ zu einer gemeinsamen Übersichts- 
Plattform für Ferienfreizeiten und Stadtranderholungen von 
Trägern aus der Stadt Heilbronn und dem Landkreis Heilbronn 
weiterentwickelt.
Veranstalter von Ferienangeboten können diese dem Stadt- 
und Kreisjugendring mitteilen, damit sie noch auf der Webseite 
vom Heilbronner Kindersommer veröffentlicht werden können.
Ansprechpartnerin für den Stadt- und Kreisjugendring: 
Mirjam Sperrfechter, Telefon 07131 2718777, E-Mail:  
info@skjr-hn.de. 

Turmstraße wird zur Sommerstraße
Flanieren, spielen, gemütlich sitzen
Flanieren, spielen, gemütlich sitzen – all dies wird in diesem 
Sommer in der Turmstraße möglich. Von Ende Juni bis Ende 
Oktober 2022 wird die Straße in der nördlichen Innenstadt in 
eine „Sommerstraße“ umgewandelt. Dazu wird der Verkehr 
über eine Einbahnstraßenregelung über den nördlichen  
Straßenabschnitt und die Sülmermühlstraße umgeleitet,  
während der südliche Straßenabschnitt von der Gerberstraße 
bis zur Sülmerstraße für den Autoverkehr geschlossen wird. 
Radfahrer können die Straße aber weiterhin nutzen.
„Mit der Sommerstraße möchten wir zusätzliche Bereiche für 
Aufenthalt und Begegnung bieten und dazu einladen, Straßen-
räume einmal anders als bisher zu nutzen. Mit der ausgeweite-
ten Fußgängerzone soll auch öffentlicher Raum für die  
Menschen zurückgewonnen werden“, erklärt Oberbürger- 
meister Harry Mergel die Idee der Sommerstraße, die ursprüng-
lich aus Stockholm kommt.
Bereits aufgebaut wurde ein großer Holzpavillon, der wie bei 
der Landesgartenschau Überlingen vor zwei Jahren als 
Open-Air-Bibliothek dienen soll. Mit seinen 13 Meter Länge 
übernimmt er zugleich die Funktion eines Raumteilers zwi-
schen der Sommerstraße und dem Verkehr. Auch kleinere Ver-
anstaltungen sind hier angedacht. Hinzu kommen Sitzinseln mit 
Holzpodesten und mobiles Grün. Auch Ideen des Bürger- 
Wettbewerbs „Meine 25 m²“, bei dem bis April Ideen für die 
Nutzung von zwei Pkw-Stellplätzen gesammelt wurden, wer-
den in der Sommerstraße umgesetzt. Die Fahrbahnmarkierun-
gen werden farblich an die Kampagne „Heilbronn zeigt Ge-
schmack“ angepasst.
Auch während der Teilsperrung der Turmstraße kann im nörd-
lichen Abschnitt weiterhin geparkt werden. Weitere Park- 
möglichkeiten stehen in unmittelbarer Nähe in den Parkhäusern 
im Theaterforum K3 und „Am Bollwerksturm“ zur Verfügung. 
Die Umwandlung der Turmstraße in eine Sommerstraße steht 
im Zusammenhang mit dem geplanten Realisierungswettbe-
werb „Neugestaltung Turmstraße und Zehentgasse“ und mit 
der Neuordnung der Parkplatzangebote im öffentlichen  
Straßenraum. Ziel der beiden Maßnahmen ist es, dass sich 
Straßen, Gassen und Plätze entwickeln sowie Wohnquartiere 
und Geschäftslagen ansprechender werden. Zugleich soll 
durch mehr Begrünung das Klima im Quartier weiter verbessert 
werden. Nachdem seit März eine umfangreiche Bürger- 
beteiligung stattgefunden hat, steht im Sommer die Aus- 
schreibung des Wettbewerbs an.
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